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	Datum
	21. bis 22.02.2009
	Uhrzeit
	ganztägig
	To do:
· Fabse: Arbeitsplattform erstellen, Protokoll Muster an alle
· Danielle: End-Ergebnisse (die überarbeiteten Texte am Ende) auf der JF Homepage einstellen; Basisansichtenteil zusammenschreiben, in das Protokoll einfügen und herumschicken;
· Denise: Danielle in den Konzil Mail Verteiler einfügen.

	Ort
	JF Burbach
	Autor
	Fabse
	

	Teilnehmer
	Danielle Norberg, Simon Roth, Gerd Janke, Denise Riebisch, Christoph Ermert, Fabse Backhaus
	

	Verteiler
	JF Strukturteam, Umsetzungsteam, Internet Arbeitsplattform
	

	
	d.norberg@gmx.de, schaender@web.de, simonroth@gmx.de, niesede_r@hotmail.com, derfleischkopf@web.de, 
fabse@jesusfreaks.de, 
	


	Nr
	
	Thema
	Ergebnis / Aktion / Maßnahme
	
	

	1
	
	Basisansichten
	Unterschiedliche Anmerkungen Kommentare von verschiedenen Mitgliedern des Leitungsausschusses während der Diskussion:

· Leitung ist positiv

· Leitung darf kein „System“ sein bzw. zu systemtechnisch geprägt sein, sondern sollte aufgrund von einer Befähigung/Berufung in die Struktur eingebettet sein, darf aber nicht starr sein
· theoretisch ist jedes Leitungsmodell denkbar; der Inhalt ist wichtig, die Struktur nachrangig; bestimmte Leitungsprinzipien sind wichtig

· aus pädagogischer Sicht: Beziehungen prägen, daraus resultiert Leitung, es gibt immer Leitung

· ein Prinzip unter vielen: Liebe, welche zu dienender Leiterschaft führt

· theologische Brille problematisch; Grundprinzipien sind unabhängig von Systemen

· Kontextualisierung von Leitung: Was brauchen wir im Kontext der Bewegung?

Konsens/Ergebnis: Charta gibt wichtige Prinzipien von Leitung wieder.
Mit diesem Konsens im Hintergrund besteht die Frage wie Leitung auf Bewegungsebene im Detail aussieht. Die Beantwortung dieser Frage leitet sich aus den Bedürfnissen der Menschen in der Bewegung und den „Bedürfnissen“ Gottes bzw. Gottes Vorstellung von Gemeinde ab.
Daraus ergeben sich bezogen auf die Einzelperson  „Minimumanforderung an einen guten Leiter“ (siehe unten)
und bezogen auf die Bewegungsleitung als Vielfalt aus Personen

„Aufgaben und Funktion der Bewegungsleitung“ (siehe unten) 
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	Worterklärungen
	Verantwortliche um einen Text abzugeben (Hilfe von anderen möglich):

· Organisatorische: Denise
· Geistliche Leitung } „ganzheitlich“: Danielle

· Basisdemokratisch vs. Hierarchisch: Gerd & Simon?

· Apostolische Leitung: Fabse


Andere Zuständigkeiten:

· Inhaltliche Struktur (Leitfragen): Danielle
· Ergebnisse auf www.jesusfreaks.com einstellen: Danielle

· Arbeitsplattformen: Googlemail, Talkyoo, doodle.ch: Fabse

Infos: 

· Termin: 09.03.2009 muss es spätestens auf Googlemail sein! An Fabse schicken! Ab 10-18.März.2009 das Dokument durchlesen und bearbeiten. Das muss dann fertig sein, damit es am 20.03. beim D-Treffen in der Hinterhand ist.
· Seiten Beschränkung: höchstens(!) 3000 Zeichen.
· Jeden Text mit 2 Punkten schreiben:

· Wie lautet die kurze, allgemeine Definition dieses Begriffs? 

· Pro und Kontra (unterschiedliche Auffassungen / unterschiedliches Verständnis des Begriffs, auch theologisch m. Bibelstellen, aus denen sich diese Auffassungen herleiten)
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	Funktion & Aufgaben der Bewegungsleitung 
	Siehe unten
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	Team KoordinatorIn
	Danielle wird einstimmig dazu beauftragt.
Aufgaben: Leute erinnern, strategische Schritte planen, Ansprechpartner von außen und innen.
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	Neuer Termin
	Notwendigkeit ergibt sich aus dem Deutschlandtreffen.
	
	


Minimumanforderung an einen guten Leiter
Konsens: Charta gibt wichtige Prinzipien von Leitung wieder
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Beispielsweise: Ein visionärer Verwalter mit Autorität ist ein Leiter, ein Leiter ist nicht unbedingt ein Verwalter.

Funktion & Aufgaben der Bewegungsleitung 

Es geht hier nicht um einzelne (Leiter-)Personen und Mindestvoraussetzungen für diese, sondern allgemein um Bewegungsleitung in ihrer Vielfalt von Personen.

Vision
· Vision vermitteln

· über die Vision wachen

· die Vision am Leben erhalten

· Vision wachsen lassen ( Update & Download (siehe Charta)
· daraus ergibt sich Vision (Ziel) und daraus Strategie (Weg zum Ziel), 

· Hin zur Vision prägen ( auf verschiedene Art z.B. mit jemand der voran geht 
· Visionäre können vorangehen, Leute dahin entfachen und von diesen überholt werden oder anderswie
· Ganzes im Blick haben, Richtung geben & zeigen (visionär)

· gucken, was Gott macht/machen will, weitervermitteln

· Jahresthemen für eine Bewegung (wenn gewünscht)
· Inspirieren

· visionär  wirksam sein, Leute damit prägen
· gibt folglich Richtungen/Ziele vor 

· Ebenfalls Impulse (Gottes), die zukünftige Richtungen beeinflussen aufzugreifen und zu integrieren

· neue Projekte überlegen und initiieren, voranbringen

Ausbildung / Befähigung

· Regioleiter/Poolleiter fördern und ausbilden

· Regionen stärken und unterstützen 
· Möglichkeiten schaffen: Leute sollen in ihren Gaben wachsen können, Räume schaffen, 
damit sich Leute darin ausprobieren & Fehler machen können (Schutzraum), z.B. begleitend, 
damit Leute über ihre Fehler reflektieren können ( Wenn sie komplette Neulinge sind, sollten sie 
 konkrete Begleitung bekommen!
· Schulungen, Lehre, Ausbildung in der Bewegung ermöglichen Befähigung / Förderung

· evtl. notwendige „Werkzeugkästen“ initiieren, wovon die gesamte Bewegung und die Bewegungsleitung 
auch direkt profitiert (z.B. Moderatoren ausbilden, Delegation…)

· Hilfe zur Selbsthilfe geben

· Es strategisch zu ermöglichen das alle Gaben in der Bewegung vorkommen bzw. eine Offenheit dafür besteht. 

· Dabei helfen, dass Teilschritte einer Vision umgesetzt werden können, d.h. andere befähigen
Nach / von außen

· Außenminister / 

· nach außen ansprechbar sein (außerhalb der Bewegung)

· Kontakte mit anderen richtig zu suchen

Vernetzung

· die Bewegungsleitung auch als Gremium zu verstehen, wo viele Fäden aus der Bewegung (und damit aus dem Leib Christi) zusammenlaufen müssen, damit das Ganze auch ein Ganzes in Einheit bleiben kann. Damit ist auch eine Aufgabe, die Stärkung und Erhaltung der Einheit innerhalb der Bewegung.

· Leute innerhalb der Bewegung vernetzen – bzw. die Möglichkeiten dafür schaffen (z.B. durch Internetforen wie hier)

· Regionen zusammenhalten
Vorbilder

· Vorbild sein

· Vorbild sein

Eintreten

· in den Riss treten (f.d. Bewegung beten)

DNA multiplizieren

· Impulse zu geben (DNA) – explizit und implizit

· Überwachung der Bewegung (Wächter)

· Aufpassen, dass die Bewegung weiterhin innerhalb biblischer Grundsätze und der daraus abgeleiteten Charta agiert 

· Ebenfalls darauf achten, dass ein „den Menschen dienendes Qualitätsmanagement“ in Bezug auf die gesamte Arbeit der Bewegung in Gang kommt, um gesetzte Ziele zu erreichen

Den Puls der Bewegung überblicken

· verschiedene Richtungen zur Einheit führen (aufzeigt) und zusammenführen

· Reisen, wissen, was passiert, wissen „wer“ wir sind (z.B. in den Regionen 

· Entwicklungen, Bedürfnisse, Impulse innerhalb der Bewegung aufgreifen zusammenfassen, auf Relevanz für JF Deutschland prüfen

Entscheiden

· Entscheidungen, welche die gesamte Bewegung betreffen, bewerten und Lösungsmöglicheiten erarbeiten (z.B. in welcher Form der Verein JFI e.V. weitergeführt werden soll) bzw. Entscheidungen bei Schnittstellenthemen treffen, bzw. Hilfestellung anbieten

· ggfs. Aufgaben oder Folgefragen, die sich aus der Charta ergeben bearbeiten, bzw. diese Aufgaben entsprechend delegieren (z.B. in Form eines Ausschusses oder… ?)
	A
	B
	C
	D
	E
	F

	· Berater (Erfahrung haben)

· Auferbauen, ermutigen
	· Statements zu Lehrthemen (z.B. Homosexualität – Kontroversen)

· D-Treffen vorbereiten

· Gemeindegründung?

· Vereinsvorstand ?

· Finanzen?

· Bewegungszucht (DNA überwachen)?
	· delegiert/strukturiert Strategie/strat. Aufgaben

· passt ggfs. Strategien an
	· Leute näher zu Gott zu bringen
	· Kommunikation fördern
	· Berufungsaspekt nicht vernachlässigen

· Resonanz finden / Feedback / Richtung. D-Treffen, Strukturteam, 

· Wir arbeiten mit der vorhandenen Struktur








�Brauchen wir in Bewegungsleitung manche Gaben besonders? 


Kommentar 2: bedürfnisorientiert bzw. situationsorientiert


Kommentar 3: auf konkrete Bedürfnisse damit reagieren, dass bestimmte Gaben gefördert werden
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